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vom 10. September 2025

Auf Grund von Art. 9 Satz 1 in Verbindung mit Art. 80 Abs. 1 Satz 1 und Art. 84 Abs. 2 Satz 1 des Bayeri-
schen Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) erldsst die Universitat Bayreuth folgende Satzung:
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§1
Allgemeine Priifungs- und Studienordnung

'Das Studium des Bachelorstudiengangs Engineering Science wird durch die Allgemeine Priifungs- und

Studienordnung fiir die Bachelor- und Masterstudiengdnge an der Universitat Bayreuth (APSO) gere-

gelt. °’Erganzende und abweichende Regelungen fiir das Studium des Bachelorstudiengangs Enginee-

ring Science sind in dieser Satzung genannt.

§2
Ziel und Gliederung des Studiengangs

'Der Bachelorstudiengang Engineering Science vermittelt den Studierenden Kenntnisse Gber die
Grundlagen der Ingenieurwissenschaften und die zugehorigen Losungsansatze im Bereich der
Mechanik, Elektronik, Chemie, Biologie und Informatik sowie Methoden zu deren systematischer
Anwendung; dabei sollen die Studierenden zum weitergehenden wissenschaftlichen Arbeiten
befahigt werden. *Der Bachelorstudiengang Engineering Science wird einschlieBlich aller Priifun-
gen in deutscher Sprache abgehalten. *Auf Grund der bestandenen Bachelorpriifung verleiht die
Universitat durch die Fakultat fir Ingenieurwissenschaften den akademischen Grad eines Ba-

chelor of Science (abgekirzt: B.Sc.).

'Werpflichtender Bestandteil des Studiums ist die Ableistung eines Industriepraktikums, welches
mindestens zwolf Wochen umfasst und in mehreren Abschnitten durchgefiihrt werden kann. 2Es
wird dringend empfohlen, sechs Wochen des Praktikums vor Aufnahme des Studiums abzuleis-
ten. *Art und Dauer der Praktikumstatigkeit sind vom jeweiligen Unternehmen bzw. Institut zu
bescheinigen. “Es ist ein Berichtsheft zu flihren, in dem die Praktikantin oder der Praktikant die
durchgefiihrten Tatigkeiten auf mindestens einer DIN-A4-Seite pro Woche darlegt.’Das Berichts-
heft ist unbenotet und wird von der oder dem Priifenden nach dem Schema ,bestanden” bzw.
,nicht bestanden” bewertet. °Ein Gesellenbrief in einem technischen Beruf befreit vom Indust-
riepraktikum. "Die ersten sechs Wochen des Industriepraktikums mussen bis spatestens zum Be-

ginn der Bachelorarbeit nachgewiesen worden sein.

'Der Bachelorstudiengang ist als Vollzeitstudiengang zu absolvieren. ?Das Studium kann zum

Wintersemester aufgenommen werden.

§3
Zugang zum Studium

'Die Zugangsvoraussetzungen richten sich nach § 23 Abs. 1 APSO. *Abweichend davon findet § 23

Abs. 1 Nr. 2 APSO keine Anwendung und weitere Voraussetzung fiir den Zugang zum Studium ist der

Nachweis von Deutschkenntnissen mindestens der Niveaustufe C1 des Gemeinsamen Europdischen
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Referenzrahmens fiir Sprachen bei Studienbewerberinnen und Studienbewerbern, die ihre Hochschul-

zugangsberechtigung nicht in deutscher Sprache erworben haben.

§4
Erganzungen und Abweichungen

Abweichend von § 5 Abs. 3 APSO sind Antrage zur Anerkennung von Kompetenzen maoglichst
unverziglich nach der Immatrikulation, jedoch spdtestens bis zum Beginn der Priifung des jewei-

ligen Moduls beim Priifungsausschuss einzureichen.

'Ergénzend zu § 6 APSO ist die Ablegung weiterer Priifungen in den Modulen der nicht belegten
Schwerpunkte und des Wahlpflichtbereichs ,Gesellschaftswissenschaftliche und 6konomische
Grundlagen” liber den erforderlichen Umfang hinaus moglich; Abs. 3 und § 14 Abs. 1 APSO sind
zu beachten. ’Eine Wiederholungspflicht fiir nicht bestandene weitere Priifungsleistungen be-
steht nicht. *Die weiteren Prifungsleistungen werden im Zeugnis ausgewiesen, soweit die oder

der Studierende nichts Gegenteiliges beantragt.

'Ergdnzend zu § 14 Abs. 1 APSO gehen die Module des Wahlpflichtbereichs ,Gesellschaftswissen-
schaftliche und 6konomische Grundlagen” nicht in die Berechnung der Gesamtnote ein. *Weitere
abgelegte Prifungsleistungen aus den nicht gewahlten Schwerpunkten gehen auch nichtin die

Gesamtnotenberechnung ein.
Abweichungen bzw. Erganzungen zu § 25 APSO:

1. Abweichend von Abs. 2 Satz 1 und 2 erfolgt die Ausgabe des Themas der Bachelorarbeit
durch eine Priifende oder einen Priifenden (gemal3 § 3 APSO) des entsprechenden Faches
aus der Fakultat fir Ingenieurwissenschaften, die oder der zugleich die oder der Betreu-
ende der Bachelorarbeit ist (Erstgutachterin oder Erstgutachter). Zudem wird eine Zweit-
prifende oder ein Zweitpriifender (gemal3 § 3 APSO) fiir die Bewertung der Bachelorarbeit
festgelegt.

2. Erganzend zur Bachelorarbeit ist der Inhalt der Bachelorarbeit den Priifenden hochschul6f-
fentlich in einer 20-miniitigen Prasentation vorzutragen, die von den Priifenden gemaf
§ 13 APSO benotet wird.

3. Erganzend zu Abs. 5 sind auf Verlangen der Erstgutachterin oder des Erstgutachters zusatz-
lich bis zu zwei Exemplare der Bachelorarbeit in Maschinenschrift, gebunden und paginiert

bei den Priifenden fristgemal abzugeben.

4, Abweichend von Abs. 7 Satz 1 reicht das Priifungsamt die Arbeit an die beauftragten Pri-

fenden weiter und Satze 2 und 5 finden keine Anwendung.
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5. Abweichend von Abs. 8 Satz 1 gehen die beiden Noten der schriftlichen Arbeit mit dreifa-
cher und die beiden Noten der Prasentation mit einfacher Gewichtung in die Gesamtnote

der Bachelorarbeit ein.

§5
Inkrafttreten

'Diese Satzung tritt am 11. September 2025 in Kraft. ?Sie gilt fir Studierende, die ab dem Winter-
semester 2025/2026 mit diesem Studiengang beginnen. *Die (ibrigen Studierenden gestalten ihr
Studium nach der bisherigen Priifungs- und Studienordnung fiir den Bachelorstudiengang Engi-
neering Science an der Universitat Bayreuth vom 25. Juli 2014 (AB UBT 2014/036), die zuletzt
durch Satzung vom 15. November 2024 (AB UBT 2024/077) gedandert worden ist; auf schriftlichen
Antrag an das Priifungsamt kdnnen sie ihr Studium nach dieser Satzung gestalten.

Mit dem Inkrafttreten dieser Satzung tritt die Priifungs- und Studienordnung fiir den Bachelor-
studiengang Engineering Science an der Universitat Bayreuth vom 25. Juli 2014 (AB UBT
2014/036), die zuletzt durch Satzung vom 15. November 2024 (AB UBT 2024/077) gedndert wor-
den ist, vorbehaltlich der Regelung in Abs. 1 Satz 3 auB3er Kraft.
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Anhang: Module, Leistungspunkte und Priifungen

Im Folgenden sind die Modulbereiche, die jeweiligen Module, Leistungspunkte (LP) und die zugehori-

gen Prifungen aufgefihrt.

Module, die mehreren Bereichen zugeordnet werden kénnen, diirfen nur einmal eingebracht werden.
Eine Doppelanrechnung ist nicht méglich.

Abweichungen bzw. Ergdnzungen zu § 9 APSO:

- Abweichungen zur Klausurdauer in Abs. 3 Satz 1 sind beim jeweiligen Modul angegeben.

- Die oder der Studierende kann freiwillig Klausuren in mehreren Teilen absolvieren, sofern dies beim
jeweiligen Modul angegeben ist. Bei der erstmaligen Anmeldung zur Modulpriifung ist anzugeben,
ob die Priifung in mehreren Teilen abgeleistet wird. Wird eine geteilte Modulpriifung nicht in allen
Teilen bestanden, so ist sie als ,nicht ausreichend” zu werten.

- Abweichend von Abs. 3 Satz 9 soll die Beurteilung spatestens sechs Wochen nach Anfertigung der

jeweiligen Klausur vorliegen.

- Die oder der Priifende kann im Einvernehmen mit der oder dem Studierenden eine miindliche Pri-
fung (Abs. 6) in englischer Sprache durchfiihren (abweichend zu § 2 Abs. 1 Satz 2); die Bekanntgabe
erfolgt durch die Priifende oder den Priifenden. Ergdnzend zu Abs. 6 kann die miindliche Priifung in
Gruppen von nicht mehr als vier Studierenden durchgefiihrt werden. Bei einer Priifung in Gruppen

darf die Priifungszeit flr die ganze Gruppe insgesamt 60 Minuten nicht Uibersteigen.

Abkiirzungen:

+ Pluszeichen definieren mehrere abzuleistende Priifungsleistungen.

x/y Briiche kennzeichnen die Gewichtung, mit der die jeweilige Priifungsleistung in die Modul-
note eingeht.

* Mit ,*” gekennzeichnete Priifungsleistungen gehen nicht in die Berechnung der Modulnote
bzw. Gesamtnote ein.

[] In eckigen Klammern werden freiwillige Teilpriifungen definiert.

K Klausur

mP mundliche Prifung

P Prasentation

B Beitrag

semA  semesterbegleitende Aufgaben

sA schriftliche Ausarbeitung
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CO-Kennungen

Modulbereich

Module LP Priifung
1. Pflichtbereich Mathematisch-na- 45
turwissenschaftliche Grundlagen
Fak628911 Chemische und biotechnische Grundla- 8 Portfoliopriifung:
gen K+K
Fak127791 Hoéhere Mathematik | 8 Portfolioprtifung:
K+ semA*
Fak127792 Hoéhere Mathematik 11 8 Portfoliopriifung:
K+ semA*
Fak127793 Hohere Mathematik IlI 5 Portfoliopriifung:
K+ semA*
Fak127794 Numerische Mathemat!k fur Naturwis- 4 K
senschaftler und Ingenieure
Fak112969 Physikalische Grundlagen 8 Portfokorlr(ufung:
Fak610140 Programmieren fiir Ingenieure 4 K
2, Pflichtbereich Ingenieurwissen- 40
schaftliche Grundlagen
Fak610171 Elektrotechnik | 5 K
Fak610172 Messtechnik 5 Portfoliopriifung:
K+ semA*
Fak610173 Stromungsmechanik 5 K
Fak610130 Technische Mechanik 11 240 min K
Fak616572 Technische Thermodynamik 8 240 min K
[K+K]
Fak610174 Warme- und Stofflibertragung 5 Portfoliopraifung:
K+ semA*
Fak625151 Matlab fiir Ingenieure - Grundlagen 1 semA*
3. Pflichtbereich Ingenieurwissen- 33
schaftliche Anwendungsgebiete
Fak612963 Allgemeine Verfahrenstechniken 8 K

[45 min K+ 45 min K]
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CO-Kennungen

Modulbereich

Module LP Priifung
Fak611441 Chemische Verfahrenstechnik | 5 45 min K
Fak623069 Konstruktionslehre | und Festigkeits- 7 Portfoliopriifung:
lehre K+ semA*
Fak623070 Finite Elemente Analyse 4 K
Fak612970 Produktions- und Technologiemanage- 6 K
ment [K+K]
Fak610147 Werkstoffkunde 3 45 min K
4. Wahlpflichtbereich Gesellschafts- 4 Fachabhangige
wissenschaftliche und 6konomische Prifungsleistung*
Grundlagen
Die moglichen Module, in denen Leis-
tungen erbracht werden kénnen, sind
in einem Wahlpflichtkatalog aufgefiihrt.
Uber die Aufnahme in den Wahlpflicht-
katalog entscheidet der Fakultatsrat auf
Antrag der Studiengangsmoderatorin
oder des Studiengangsmoderators.
5. Schwerpunkt:
Es ist einer der folgenden Schwer-
punkte zu wahlen. Ein Schwerpunkt-
wechsel ist zu Beginn jeden Semesters
durch Antrag an den Vorsitzenden des
Priifungsausschusses moglich.
5.1 Schwerpunkt ,Biotechnologie 37
und chemische Verfahrenstechnik”
. . . . Portfolioprifung:
Fak612958 Biotechnologie und Biochemie 8 KK + K] + semA*
Fak610188 Bionik 4 Portfoliopriifung:
mP + semA*
Fak612960 Chemische Verfahrenstechnik Il 5 45 min K
Fak612973 Umwelt- und Bioverfahrenstechnik 8 Portfolioprtifung:
K [45 min K + K] + semA*
: . Portfolioprifung:
Fak612974 Vertiefung der chemischen Grundlagen 7
K+ semA*
Fak612975 Werkstoffherstellung 5 K
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CO-Kennungen

Modulbereich

Module LP Priifung
5.2 Schwerpunkt ,Energietechnik” 37
Fak612960 Chemische Verfahrenstechnik Il 5 45 min K
Fak610144 Elektrische Energietechnik 5 Portfoliopriifung:
K+ semA*
Fak610189 Elektrotechnik Il 5 K
Fak618321 Grundlagen der Energieumwandlun 6 K
9 9 9 [30 min K + 30 min K]
Fak623071 Konstruktionslehre Il 6 Portfoliopriifung:
K+ semA*
Fak610142 Regelungstechnik 5 K
Fak610190 Sensorik 5 Portfoliopriifung:
K+ semA*
5.3 Schwerpunkt ,,Automotive und 37
Mechatronik
Fak612961 Eingebettete Systeme 6 Portfoliopriifung:
semA +P
Fak610189 Elektrotechnik Il 5 K
Fak612965 Grundlagen der Mechatronik 5 Portfoliopriifung:
K+ semA*
Fak612966 Anwendungen der Mechatronik 5 Portfolioprtifung:
K+ semA*
Fak623071 Konstruktionslehre Il 6 Portfolioprifung:
K+ semA*
Fak610142 Regelungstechnik 5 K
Fak610190 Sensorik 5 Portfoliopriifung:
K+ semA*
5.4 Schwerpunkt ,,Produktentwick- 37
lung und Produktion”
Fak610142 Regelungstechnik 5 K
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CO-Kennungen Modulbereich Lp Priifung
Module
Fak610190 Sensorik 5 Portfoliopriifung:
K+ semA*
Fak623071 Konstruktionslehre || 6 Portfoliopriifung:
K+ semA*
Fak612965 Grundlagen der Mechatronik 5 Portfolioprtifung:
K+ semA*
. Portfoliopriifung:
Fak612966 Anwendungen der Mechatronik 5
K+ semA*
Fak622311 Antriebstechnik | 5 K
Fak623074 Werkstoffmechanik und -prifun 3 Portfoliopriifung:
P 9 30 min K + semA*
Fak623076 Okologische Bewertung 3 K
6. Sonstiger Pflichtbereich 21
Fak628953 Bachelorarbeit 12 Bachelorarbeit 3/4 + P 1/4
Fak621098 Ethik und Methoden des wissenschaftli- 1 A
chen Arbeitens
k dustriepraktik B”
Fak628952 Industriepraktikum 8 gemiR § 2 Abs. 2
SUMME 180

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Senats der Universitat Bayreuth vom 23. Juli 2025 und der
Genehmigung des Prasidenten der Universitat Bayreuth vom 8. September 2025, Az. A-3760.00 - 1/1.

UNIVERSITAT BAYREUTH
DER PRASIDENT

Bayreuth, 10. September 2025

Diese Satzung wurde am 10. September 2025 in der Hochschule niedergelegt.

Professor Dr. Dr. h.c. Stefan Leible

Die Niederlegung wurde am 10. September 2025 durch Anschlag in der Hochschule bekannt gegeben.
Tag der Bekanntmachung ist der 10. September 2025.

Erstellt durch die Abteilung |, Referat I/1 der Zentralen Universitdtsverwaltung, Universitdt Bayreuth




	§ 1  Allgemeine Prüfungs- und Studienordnung
	§ 2  Ziel und Gliederung des Studiengangs
	§ 3  Zugang zum Studium
	§ 4  Ergänzungen und Abweichungen
	§ 5  Inkrafttreten
	Anhang: Module, Leistungspunkte und Prüfungen

